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Der folgende Vortrag bezieht sich auf die nachstehende Veröffentlichung:



der kybernetische Regelkreis der Dorferneuerung mit negativer Rückkopplung



Planungsschritte der Dorferneuerung



DE-Plan Elbingerode / Südharz 1977



DE-Plan Elbingerode / Südharz 2003







landwirtschaftliche Betriebe in Varrel 1984

landwirtschaftliche Betriebe in Varrel 2004



landwirtschaftliche Hofstellen in Estorf 1872 landwirtschaftliche Betriebe in Estorf 1982

landwirtschaftliche Betriebe in Estorf 2005



Handwerk und Gewerbe in den Fallstudien



Gewerbegebiet Lemke

Das Gewerbegebiet Lemke
gleicht noch einem Feld mit
überdimensionaler
Erschließung.

Trotz der guten Infrastruktur
und Anbindung an die
Bundesstraße 6 sind die
Gewerbegrundstücke
noch nicht bebaut.

Nach fünf Jahren Leerstand!

Endlich siedeln sich die 
ersten
Firmen an!



Eignungskriterien für einen
Sanften Dorftourismus



touristische Angebote in Lübeln

der Dorfplatz in Lübeln



Verkehrsdichte in den untersuchten Landkreisen

Kraftfahrzeugdichte in ausgewählten Fallstudien



Lebensmittelladen > 1.500Einwohner

Gaststätte > 600 Einwohner

Bäcker > 1.500 Einwohner

Bank-/Sparkassenfiliale> 1.300 Einwohner

Fleischer > 2.800 Einwohner

Postzweigstelle > 3.500 Einwohner

Arzt > 3.000 Einwohner

Apotheke > 5.000 Einwohner

Richtwerte für die Grundversorgung

Grundversorgung der Fallstudiendörfer in Niedersachsen



Handwerksbetriebe und landwirtschaftliche
Hofstellen in Gittelde um 1850

dörfliche Dienste in Gittelde 2004



soziokulturelle 
Ausstattung 
der 
Fallstudien 
2005



Denkmale in den Fallstudien



Denkmalkarte von Watzum



Wohnbaugebiete in Estorf



Beispiel siedlungsgenetischer Dorfentwicklung: Rundlingsdorf



Angebote der Senioreneinrichtungen der niedersächsischen Fallstudien



Verteilung verschiedener Formen der Nachbarschaftshilfe ín den Untersuchungsdörfern



Vereine in den niedersächsischen Dörfern

Verteilung der ehrenamtlichen Tätigkeiten



Bevölkerungsentwicklung in den Landkreisen Altersaufbau in den niedersächsischen Fallstudien



Einwohner- und Haushaltsentwicklung
am Beispiel Elbingerode



alternative Energien in den Fallstudien Niedersachsens



Problemdichte der 
Niedersächsischen 
Fallstudien



Erfolgskontrolle der Dorferneuerung



ortsbezogene 
Erfolgskontrolle



geplante Maßnahmen in Gittelde



durchgeführte Maßnahmen in Gittelde

Umsetzungsquote:  45,8 % im öffentlichen und
57,1 % im privaten Bereich



Lebensqualität in den untersuchten
Dörfern Niedersachsens unterschieden
nach Ortsgrößenklassen







Maßnahmenkatalog zukünftiger Maßnahmen

dargestellt ist die Anzahl der Dörfer, in denen 
die jeweilige Maßnahme notwendig ist


